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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

10.04.2026 

Geschäftszahl 

Ra 2023/13/0004 

Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie Ro 2023/13/0009 E 22. Jänner 2025 RS 1 

Stammrechtssatz 

Sinn des § 26 Z 2 EStG 1988 ist es, aus den Einkünften aus nichtselbständiger Arbeit jene Beträge 
auszuscheiden, die ein Arbeitnehmer vom Arbeitgeber erhält, um sie für ihn auszugeben, oder die er 
erhält, weil er sie für den Arbeitgeber ausgegeben hat. Es müssen die Zwecke des Arbeitgebers im 
Vordergrund stehen. Der Arbeitnehmer darf an der Ausgabe dieser Beträge kein unmittelbares eigenes 
Interesse haben. Besteht auch ein eigenes nicht ganz unerhebliches Interesse des Arbeitnehmers an den 
Aufwendungen, kann von einem Auslagenersatz nicht die Rede sein (vgl. - noch zu § 19 EStG 1953 - 
VwGH 18.6.1963, 0554/62). 
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